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Liebe Leserin, lieber Leser

«Die Welt ist ein Dorf» heisst ein bekanntes Schlagwort, das einem bei Internet-Recherchen 
immer wieder begegnet. Gemeint ist damit die Modellrechnung, die die Weltbevölkerung auf 
ein 100-Seelen-Dorf reduziert und dabei die Proportionen aller auf der Erde lebenden Grup-
pen beibehalten würde: 21 wären Europäer, 30 Christen, 52 Männer und so weiter.

Was in diesen Statistiken nicht steht, ist, wie viele Hunde in diesem fiktiven Dorf leben wür-
den. Sicher ist aber, dass wir Hundehalter eine Minderheit darstellen würden. Umso ärger-
licher ist es, wenn dieser kleine Teil mit unrühmlichen Vorfällen an die Öffentlichkeit tritt: Der 
SC-ZV musste sich in den letzten Wochen und Monaten mit verschiedenen Ortsgruppen 
befassen, die ihre Angelegenheiten selber nicht friedlich lösen konnten, zum Teil mit ihren 
internen Streitigkeiten sogar die Presse bemühten, die, der Hundstage wegen, noch so gerne 
auf menschliche und allzu menschliche Geschichten aufspringt. 

«Die Welt ist ein Dorf» heisst auch, dass wir es uns als Hundehalter, als Vereine, Ortsgruppen 
und als Dachverband nicht leisten können, interne Meinungsverschiedenheiten an die grosse 
Glocke zu hängen einzig mit dem Ziel, für eigene kurzsichtige Bedürfnisse Koalitionen zu 
suchen. Der schlechte Ruf bleibt in einem Dorf lange hängen – und die nächste Gesetzesre-
vision in Sachen Hundegesetze dürfte nicht lange auf sich warten lassen. Mit vielleicht nicht 
mehr leicht gut zu machenden Nachteilen für die Sache des Hundes.

«Die Welt ist ein Dorf» lässt uns aber auch über unsere Grenzen blicken. Lesen Sie das 
Porträt über Martin Gut, der in Japan an einem IRO-Wettkampf richtete und seine Gedanken 
mit der SC-Leserschaft teilt.

«Die Welt ist ein Dorf» bedeutet auch die Erreichbarkeit des SC im weltweiten Netz. Die In-
ternet-Plattform des SC <www.schaeferhund.ch> bedurfte einer technischen und inhaltlichen 
Erneuerung und erstrahlt mit der Drucklegung dieses Heftes in neuem Glanz. Übersichtlicher 
und umfassender findet sich dort alles, was mit dem Schäferhund zu tun hat. 

Mit freundlichen Grüssen, Ihre 
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Yukon vom Randegger Schloss macht es vor: Eigentlich gehören die Sommertage dem kühlen 
Nass. Die SC-Redaktion ruhte aber nicht – Mit der Publikation dieser Ausgabe wird auch der 
Internet-Auftritt www.schaeferhund.ch neu gestaltet sein. (Peter Leuzinger)


